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UJinterbresten
ELEGIE

Nun naht die Zeit, wo kalte Nässe
Sich meuchlings in die Schuhe schleicht,
Und wo des Biswinds freche Rasse
Uns unsanft um die Nase streicht.

Nun nahn sich auch die Russenstiebel,
Die elegant die Bein' umhüll'n;
Wie öfters wurd's mir früher übel
Wenn diese nicht den Stiefel füll'n.

Der Hexenschüsse Marterstiche
Durchbohren bald mein Hinterteil,
Wird aus des Winters Hexenküche
Mir schliesslich noch die Gicht zuteil?

Ich ahne schon des Pfnüsels Bäche,
Mich kratzt im Hals ein Hustenreiz,
Schon wird sie blau, die grosse Zäche

Vielleicht entflieh ich aus der Schweiz.

G. A. B.

Seine Bücher
ernähren ihn

Student: «Ja, Verehrteste, meine
Bücher ernähren mich.»

Die Verehrteste: «So! Das ist aber
bei Studenten heute eine Seltenheit.»

Student: «Nun, ich muss sie eben

aus finanziellen Gründen verkaufen!»
Wilmei.

Man sagt
Vorsicht ist die Mutter der Weisheit.
Aber den Vater der Weisheit
hat niemand gekannt!
Daraus folgt, was sonnenklar:
Dass die Mutter der Weisheit
nicht vorsichtig genug war! Wilmei.

Auf dem Deck der untergehenden
Titanic stehen zwei Juden. Der eine
weint laut. Entrüstet sich der andere:
«Was weinschte? Is dei Schiff?» Spatz
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